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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 82 . Zweites Blatt. Montag den 23. März

Schneider -Innung Karlsruhe .
Wir erfüllen hiermit die trauerige Pflicht , unsere Mitglieder

von dem Hinscheiden unseres lieben, teueren Mitgliedes

Hem Bernhard Daferner
geziemend in Kenntnis zu setzen .

Die Beerdigung findet Dienstag den 24 . März , nachmittags
5 Uhr , statt.

Um zahlreiche Beteiligung bittet
der Vorstand .

Zusammenkunft in meinem Geschäftslokal Kaiserstraße 137 .

Ardeitmgkdmi , — Krematorii«.
Blechnerarbeit (Kupferarbeit) .

Für das Krematorium Karlsruhe werden die
Blechuerarbeiten (Kupfer - Kanäle und Blei¬
verwahrungen ) auf dem Wege des öffentlichen
Ausschreibens vergeben .

Die Bedingungen und Angebotsformulare liegm
auf dem städtischen Hochbauamt , Rathaus , Zimmer
Nr . 104 , auf .

Schluß d«S Ansschreibens Freitag de«
27 . März d. I ., 4 Uhr nachmittags .

Karlsruhe , den 21 . März 1203.
2.1. Stiidt . Hochbauamt .

Bekanntmachung.
Freitag de« 27 . MSrz. vormittags

S Uhr , werdm im Postgebäude , Katserstraße 217
(Eingang Stepbanstraße , rechte Turmtüre , 1 . Stock),
die unanbringlich gebliebenen Sendungen meist¬
bietend gegen Barzahlung versteigert werden .

Karlsruhe (Baden ) . 21 . März 1803.
Kaiserliche Oder-Poftvirektion.

I . V.
_ Henn emann ._

Freiwillige Versteigerung.
Dienstag den 24 . März 1SVS, nachmit¬

tags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfand¬
lokal Waldhornstraße 19 gegen bare Zahlung im
Aufträge der Frau Ernst Witwe 1 Chiffonniere ,
1 cintürigen Kleiderschrank, 1 Sofa , 8 komplette
Bctrm , 1 ovalen Tisch, 2 Rohrstühle , 1 Büchergestell,
1 Nachttischchen, 1 Küchenschrank, 1 Spiegel (oval)
und 1 Kochherd öffentlich versteigern .

Karlsruhe , den 22 . März 1803.
_ Zink , Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
Dienstag den 24 . Mär» 1903 , nachmit-

tags2Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfand¬
lokal Waldhornstraße 19 gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern : 1 Waren¬
glasschrank , 1 Petroleum - und 1 Lampcnölbehälter ,
2 große Körbe , ca. 330 Stück Schwämme , 1 Fäßchcn
Modellrot , 1 Sack Bimstetnmehl und 1 Kanapee .

Karlsruhe , den 20 . März 1903 .
_ Zink, Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
DienStag den 24 . MSrz d. I . , nachmit¬

tags 2 Uhr» werde ich im Psaudlokal Wald-
lwrnftratzc 19 hier gegen bare Zahlung im
Vollttreckungswege öffentlich versteuern:
2 Spiegelschränke » 1 Bertiko , 1 Wasch¬
kommode» 2 Nähmaschinen , 2 Chiffonniere- ,
1 Diwan, 1 Kronleuchter , 2 Tische, 1 Ar-
beitStisch.3 Sofas , 1 Nipptischche«, 1 Spiegel,
1 Herrenrad , 1 Sekretär.

Karlsruhe, de« 21 . Mär, 1903 .
Grätzlin , Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermiete « .
2.1 . Adlerstraste 38 ist im 3. Stock des Hinter¬

hauses eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
Keller , sofort beziehbar, an ruhige Leute zu ver¬
mieten . Näheres zu erfragen im Laden daselbst.

— Akademiestraste 22 ist im Querbau , 2.
Stock , die Wohnung von 3 Zimmern , Küche, 1 Man¬
sardenzimmer , Speicher , Keller , Anteil an der Wasch¬
küche und am Trockenfpeicher auf 1. Juli oder früher
zu vermieten . Näheres im 1. Stock , Vorderhaus .

— Dnrlacher Allee 19 und 21 » eine Treppe
hoch, sind sehr elegante 3 , 4 und 5 Zimmer -Woh¬
nungen mit reichlichem Zubehör Per 1. April oder
1. Mai zu vermieten . Näheres Durlacher Allee 21
im 2. Stock .* Kaiser -Allee 29 ist eine schöne Wohnung
von einem Zimmer , Küche und Keller auf 1k. April ,
sowie eine Wohnung von 2—3 geräumigen Zimmern
nebst Zugehör per sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock des Vorderhauses .

* Mathystratze IO, Ecke Sonntagplatz , ist eine
der Neuzeit entsprechende Herrschaftswohnung von
5— 6 Zimmern mit Balkon , Küche, Badezimmer
nebst reichlichem Zubehör zu vermieten . Näheres
1 Treppe hock links .

*2 .1 . Werderstraste 85 ist im Seitenbau eine
Wohnung von zwei Zimmern , Küche und Keller
per 1. Juli zu vermieten . Näheres im Vorder¬
haus , 1 . Stock .

Wefteudstratze 23Ft -M Parterrewohnung ,
bestehend in 4 Zimmeknund Balkon nebst Zugehör ,
auf 1. J uli zn-Mnnieten . Näheres im 3. Stock .

2.1 . Wohnung von 2 Zimmern mit Küche, Keller
und Mansarde event. mit Werkstatt auf 1. April
im Hinterhaus , 3. Stock , Gerwigstraße 26 zu ver¬
mieten . Näh eres Durlacher Allee 47 im 1 . S tock.

* Ein Zimmer und Küche mit Glasabschluß
auf 1. April für 10 Mark per Monat zu vermieten :
Steinstraße 6 im Laden ._

Auf 1 . Juli
wird eine Wohnung gesucht, entweder Parterre oder
Parterre und 1 . Stock , von zusammen 6 — 7 Zim¬
mern . Angebote mit Preisangabe unter Nr . 2696
an das Kontor des Tagblattes erbeten ._

Wohnungs -Gesuch.
* Kleine Beamtenfamilie sucht auf 1 . Juli eine

Wohnung von 3 Zimmern , Mansarde und sonstigem
Zugchör . Ost - und Südstadt ausgeschlossen. Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr . 2702 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

Kost und Wohnung !
* Zwei jüngere Arbeiter erkalten Kost und Woh¬

nung , auch ist ein schönes, großes Zimmer mit 2
Betten , auf die Straße gehend , an zwei Herren
oder bessere Arbeiter sogleich zu vermieten . Näheres
Kronenstra ße 34 , eine Treppe ._

Mitbewohner gesucht.
* Gesucht ein Mitbewohner (Jsr .) event . mit

voller Pension . Zu erfragen im Kontor de- Tag¬
blattes .

Kost und Wohnung
finden sogleich 2 solide Arbeiter oder Fräulein um
billigen Preis : Kaiserstraße 33 im Vorderhaus ,
oberster Stock .

*

ZiiMr-Asilch.
* Ein Student sucht in der Nähe der Technischen

Hochschule ein möbliertes Zimmer mit Pension .
Offerten mit Preisangabe , Beschreibung des Zimmers
und dessen Größe unter Nr . 2704 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . _

Gesucht auf LS . April
zwei möblierte Zimmer mit separatem Eingang ,
parterre oder 1 Treppe hoch , in der Weststadt oder
Südweststadt . Offert , m. Preisangabe unter Nr . 2694
an das Kont or des Tagblattes erbeten ._ ^

* IVOOvMark
auf II . Hypotheke sofort oder später auszuleihen .
ZinS nach Uebereinkommen . Gefl . Offerten unter
Nr . 269l an das Kontor des Tagblattes erbeten .

10000 Mark
sind auf II . Hypotheke zu vergeben ; auch würde
ein guter Restkaufschilling angenommen werden .
Direkte Offerten unter Nr . 2698 an das Kontor
des Tagblattes erbeten. *

17000 —18000 Mark
per 15 . April zu 5 °/, auf II . Hypotheke auf ein
rentables Haus in der Kriegstraße gesucht . Direkte
Offerten unter Nr . 2700 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten . _ _ ^

DiensEnträge
— Ein Mädchen , welches willig häusliche Arbeiten

verrichtet , findet sofort oder auf 1. April Stelle .
Zu erfra gen Kaiserstraße 30 im 2. Stock ._

Ein fleißiges , williges Mädchen , welches Haus¬
arbeiten gerne besorgt, wird gesucht : Zirkel 10 »
1 Treppe ._

Zwei Anstreicher
gesucht bei N . Damm » Maler - und Lackiergeschäft,
Schützenstr aße 69 , 1 . Stock._ ^

Metallschleifer
gesucht.

Bernickelungs -Anstatt
* Werdcrstraße 87.

Zwei tüchtige Möbelpolsterer
für dauernde Beschäftigung bei guter Bezahlung
sofort gesucht: Stetnstraße 6 ._

*2.1 .

Töchtige Wtellleger
sofort gesucht auf Accord.

Jul . Budwig , Plattengeschäft,
* Baden-Baden, Steinstraße 6.

Gesucht
auf 1. April ein Zimmermädchen , welches
gut nähen und bügeln kann , und ein Mädchen
zu größeren Kindern : Kriegstraße 23 , vis -ä -vis
dem Friedrichsplatz . 2.1 .

Köchin-Gesuch.
* Auf 1. April wird ein Mädchen , welche« der

bürgerlichen Küche selbständig verstehen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt , nach auswärts ge¬
sucht. Näheres zu erfragen Hirschstraße 104 , Part .

Hausbursche gesucht.
2 .1. Auf sofort wird ein reinlicher , zuverlässiger

Hausbursche gesucht , der schon in größeren Restau¬
rationen als solcher tätig war und an Pressionen
zu arbeiten versteht . (Küfer bevorzugt .) Gute Be¬
handlung und hoher Lohn -«gesichert. Näheres
Stadtgarten-Restanrant . Sprechzeit von 11 bis
3 Uhr nachmittags .



XXX* * * * * * * * *
2.1 . Ein jüngerer, kräftiger

Hausbursche 8
8per sofort gesucht von

Gebrüder Ufer,
Herrenstraße

*******
Gesucht

HA"
8

* * * *

wird eine Frau zum Waschen und Putzen . Näheres
Hirschstraße 30 im 4 . Stock . Zu sprechen von 2
bis 5 Uhr ._ _* Ein jüngeres

findet sofort Stelle . Zu erfragen Lammstraße 3
im Laden .

2 .1 . Strebsamer junger Manu ,
seit Itt Jahre « in obiger Branche
tätig , im Verkauf, Zuschneiden und
Auprobiereu perfekt, sucht a« hiesigem
Platze unter bescheidenen Ansprüchen
Stellung . Derselbe würde teilweise
daS Znschneide» und Anprobieren
besorgen, da schon selbständige Stel¬
lung vertrete «.

Offerte « unter Nr . 26SS an daS
Kontor des Tagblattes erbeten.

***************
Gebildetes Fräulein

sucht Stelle als Hausdame durch Bureau B . Blümel ,
Zähringerstraße 98. *

Buffet -Fräulein .
* Ein Fräulein sucht Stellung als Anfängerin

in feinerem Restaurant auf 1 . April . Offerten
unter Nr . 2697 an das Kontor des Tagblattes erb .

Verloren
wurde aus der Kaiser - , Leopold oder Belsortfiraße
Samstag den 21. März eine Geldbörse mit 260
Inhalt . Abzugeben gegen gute Belohnung : Karl -
Friedrichstraße 23._

2 .1.

Verloren
wurde von einem Kutscher von der Frachthalle nach
der Bahnhof . Marien - und Augartenstraße ein
branneS Geldkäckche « mit einem Zwanzig -Mark¬
stück. Der redliche Finder wird gebeten, dasselbe
gegen gute Belohnung Augartenstraße 21 abzugeben.

Gelegenheilskaus.
Aus einer Erbmasse habe ich eine circa

5 Minuten vom Bahnhof , am Waldessaum
eines großen , wohlhabenden und industriellen
Ortes im Seekreis prächtig gelegen , sehr
schönes, 2stöckiges

Landhaus
mit circa 12 Zimmern , Zentralheizung ,
Veranda und Galerie nebst Ockonomie -
gebäude und circa 1 Morgen Garten und
Obstgarten nebst kl. Park und gr . eigener
Quelle sofort sehr preiswert zu verkaufen ,
wozu aus Wunsch noch ein anstoßender Land¬
komplex von circa 7 Morgen auf längere
Dauer billigst dazu gepachtet werden kann .

Für Arzt , Chemiker oder Privatiers
ist dieser Sitz vorzüglich geeignet.

Nähere Auskunft kostenfrei durch
Gustav Dummel ,

am Schnetztor , Konstanz .

Rentehans -Berkarrf .
* In besserer Lage der Südweststadt habe ein

zierliches , neues Haus , elegant ausgestattet , um den
festen Preis von 47 000 ^ zu verkaufen . Direkte
Offerten unter Nr . 2699 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

1832
Hausverkauf .

Ein der Neuzeit entsprechendes , gut rentierendes
Haus , 4 Zimmer in : Stock , hübsche Lage, mit
Garten , ist alsbald zu verkaufen . Gefl . Offerten
nimmt unter Nr . 2692 das Kontor des Tagblattes
entgegen . , *

8 Bauplätze
in 14l/z Meter Front , ca . 40 — 82 Meter tief, in
der Gerwig - und Veilchcnstraße zu verkaufen . Nä¬
heres Sofienstraße 32, 2 . Stock . *

* Zu verkaufe« :
1 älteres Bett 17 ^ 1, 3 eich, hochlehn. Stühle L 3 ^ l. ,
1 kl. Ofen 10 Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

* Zwei Bettstelle « mit Betten , sowie eine Näh¬
maschine sind wegen Platzmangel zu verkaufen .
Zu erfragen Waldstraße 66 , parterre .

* Ein vierrädriges Pritschenwägelche «, gceigmt
für Wäsche zu fahren , in gutem Zustande , ist billig
zu verkaufen . Näheres Rüppurrerstraße 42 , Hinter¬
haus , parterre .

* Zwei sehr feine , eichene stanz . Bettstelle « mit
geschnitzten Häuptern , Rosten , Mattatzen . Polstern
per Stück 68 Mk . , sowie viereckiger Tisch mit
eichener Platte und gedrehten Füßen für 12 Mk.
zu verkaufen : Scheffelstraße 51 im 2 . Stock rechts .

*2 .1 . Eine hochfeine Plüschgarnitnr mit vier
Fauteuils für nur 195 ^ !, ein hochfeiner Trnmea «
mit Stufe , 2,10 m hock , für nur 38 ^ !, Sviegel -
scbrank mit gut geschliffenemGlas 45 Kamel¬
taschendiwan 50 ^ 1. Plüschdiwa « 48 -4! sind
sofort zu verkaufen : Steinftratze 6 .

* Sehr gut erhaltener

Kinderliegwagen
mit Gummireifen ist für 1b Mk . zu verkaufen :
Scheffelsttaße 51 im 2. Stock rechts .

Schrank 6 Tisch 3 Bettstelle mit Rost
18 Küchenschrank 10 Spiegelschrank 45 -̂ l,
Sofa 15 ^ 1, Roßhaarzupfmaschine 35 ^ !, vierräd¬
riger Handwagen 50 °F!, 2 Firmenschilde L 10 ^ !,
Schreibtisch 23 ^ 1, Waschkommode mit Marmor
25 ^ 1, Chiffonniere 28 und eine schöne Laden¬
einrichtung sind sofort zu verkaufen : Stetnstraße 6
im Hinterhaus , parterre . *2 .1.

* Ein zwciräderiger
Handwagen

ist billig abzugcben : Amalienstraße 6 , 3. Stock,
Borderhaus .

^ Diwans,
neue, versch. Bezüge, hat billigst abzugeben

Hermann Woks. Marienstraße 58.
* Ein schönes

Pferd, braun
(Wallach ) , 9 jährig , fromm und flotter Gänger , ist
wegen Aufgabe des Fuhrwerks billig zu verkaufen .
Näheres in Aue bei Durlach , Lindenstraße 1 .
Ebendaselbst sind ca. 40 Zentner He « , per Zentner
^ 2.70 , abzugeben.

Leere Kisten,
größere Anzahl , große und kleine, billig zu ver¬
kaufen : Amalienstraße 22.

Feines ReßmM «kr ll. Hotel
von einem Selbstkäufer ohne Agent zu kanfe »
gesucht. Offerten mit näheren Angaben unter
Nr. 2703 an das Kontor des Tagblattes erbeten .
Diskre tton wird zugesichert._ 3.1.

Gebrauchte Hobelbank
zu kaufen gesucht. Gcfl . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 2693 an das Kontor des Tagblattes
erbeten . *2.1 .

Nah- und Zuschneideschule .
Möchte hiermit die ergebenste Mitteilung machen,

daß ich für solche Damen , welche nur für ihren
Bedarf das Kleidermachen , Zuschneiden und An¬
probieren erlernen wollen , neue Kurse gegen ein
mäßiges Honorar eingeführt habe.

Für Kleidermacherinnen gebe ich für alle Gegen¬
stände der Damengarderobe Unterricht im Muster -
zeichnen. Eintritt zu jeder Zeit .
I . Erhardt , akad. geprüfte Zuschneiderin,* Adlerstraße 14 ttn 8. Stock .

Vom 1 . April ab befin det sich meine Wohnung
Markgrafenstraste 3 « » (Lidellplatz ).

Hllseckklls mit Mr
2.1 . per Pfund 70 Pfennig .

Kunvenslk - . 17 * "
leiepti . 189

Holl. Austern ,
Kieler Bückinge,
Kieler Sprotten

heute eingetroffen bei *

L. Lartharrns .
Feinste »

reifen
Limburgerkäse

per Stein von 30 Pfg . an
empfiehlt

Z. Müßte .
am Stephanplatz .

Strohhutlacke
in LS Prachtvolle » Farben

empfiehlt die Drogerie

Fritz Reis .
Ecke RüPPnrrer - « . Lnisenstr . 08 .

FußbodenglanMe,
Parquettbodenwichse,
Wachs, Terpentinöl, Leinöl,
Leinölfirniß, Stahlspäne,
Putzwolle, Oelsarben,
Bronze, Bronzetinltnr,
staubverhinderndesBodenöl,
Crömsarbe re. re. g.i.

empfiehlt die Drogerie

Fritz Reis ,
Ecke RüPPnrrer - n. Lnisenstr . 08 .

Einlösung jeder Art
Gewinne und gezogener Effekten , z. Zt. Rhein .
Hypothekenbank, Pfandbriefe und Comunal-
obliaatiouen , die ich gegen nur 3Vz °/o Pfand¬
briefe Umtausche , außerdem offeriere Prenß.
Pfandbriefbank- Pfandbriefe 4 °), ü 103 .—,
3 V/ -. » 100 V 3 -

/2
°/-. -l 97 V sämtliche

unkündbar bis 1912,
3V/o Dresdener Stadtanleihe L 101 .30,
3 V/ » Münchener „ L 100 .20 ,
3V/ ° Karlsruher „ k 100.50.

Empfehle mich auch zum Umtausch aller
Geldsorte « , Auszahlung von Cou¬
pons re. , Beleihung aller Art Wert¬
papiere .

Carl Götz,
Bankgeschäft , Hebelstraße LL ,



1833
*3-1 - Die mir auf Ostern zugedachten Mazzen-

bestellungen erbitte mir möglichst bald.
Hermann Oppenheimer ,

_ Mazzenbäckerei , Grötzingen.

Frische Spargeln »
Bohne « , Artischocken» nene, Weiße Rübe« ,
frische Gnrkeu, RomSnsalat , Endivien , Kopf¬
salat . Ananas und Bananen soeben eingetrosfen
bei K . KuUUngei » , Früchtehandlung , Kreuz-
straße 22. *3.3.

Fußbodenlack»
haltbares , bestes Fabrikat ,

per Pfund SV Pfg.,

Fußbodenöle ,
Leinöl, Terpentinöl,

Parkett- und Linoleum-Wichse,
Stahlspäne ,

fettige Oelfarben ,
Möbellacke und Polituren,

Bronzen und Pinsel
empfiehlt die Drogerie 5.1.

Wlh , Km,
27 Werderplatz 27.

WilttMgen - Spttlltiollen,
auf Wunsch auch ohne Anwendung eines
Messers, Beseitigung eingewachsener Nägel,
Zahnziehen, Schröpfen, Massieren,
sowie alle andern nied . chirurgischen Verrich¬
tungen werden gewissenhaft und prompt auS-
geführt von

amtlich approbiett,
— Herrenstraße 38 ._
Versteigerungen «

von Waren und Fahrnissen in und außer dem
Hause bei bester Erledigung u . billigster Berechnung
werden jederzeit angenommen

im Anktionsgeschiift von
S . Hischmann, Zähringerstr . 29.
M . Einzelne Möbelstücke sowie ganze Haus -

haltungm werden auch gegen Barzahlung kaustich
übernommen - 15.7.

zr E M dk)
ffsk ' Isr ' uhs ^

bedelsI-LLse ZMs rl<tplstrj
j Ssr .Vssser-ukeirungs^lnIggen, !

6otel-ll.Tkeekücben-6nnct !tuuA«i./
. KpLItisckie .VLirmv'isllerstppsmIe.

^kücker.löiletienkeleiiöillingL ^
"

Eeqenstänüe

6s/6 ^ s/ )^ o, ? s - § 6se ^ s ^ ^ s
— « » e —

I m allen / >«relaA«n I
f . Volks L Loiio ' o VStnII

La/«S/'St/v«»» LL « <ler Ae-^en^ T-aei«.

5 .4.

Lagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den vetr. Inseraten ersehen).

Montag de« LS . März :
Allgemeiner deutscher Sprachverein Karls¬

ruhe. Versammlung im Saale des kaufm.
Vereins Meikur (Wirtschaft Prinz Karl , Ecke
Lammstraße und Zükel , 2 . Stock ) , abends
^ 9 Uhr.

Arbeiter - Bildungsverein , Wilhelmstraße 14.
Vortrag von Professor Adolf Hübler über
»Die Beleuchtung "

, abends ^ 9 Uhr .
Colosseum. Vorstellung abends 8 Uhr.
Grotzh. Hoftheater . Im bunten Rock. Anfang

7 Uhr . Ende gegen */z10 Uhr . Mittel -Preise .
KanfmSnnischer Berein Karlsruhe . Vortrag

von Max Laurence , Regisseur des Schiller -
Theaters , Berlin , unter Mitwirkung von Prof .
Ordenstein , Direktor des Konservatoriums hier ,
Recitation : »Enoch Arden " im großen Ein¬
trachtssaale , abends 8^ 2 Uhr.

Miinnertnrnverein . Allgemeines Tumen, Zen¬
tralturnhalle , abends 8 — 10 Uhr . Damm¬
abteilung , Turnhalle der Friedrichschule , Kaiser -
Allee 8 , abends 8—7 Uhr .

iickWMMiil !«r M .
Im HäumunAsvsrlcaut ^v6K6o vollständigem Um¬

bau meiner Oesettättsräume SLILSIL VOi8lSIR

dimlst lircliniix« >m Aveli
mit SO «

^llllNS §tkAll§§, Mz. Vrirrmrv.
1iS M .

Museumssaal Aarlsrube .
Mittwoch den 2S . März 1SVS , nachmittags 4 Uhr ,

ohltätigkeits - Aonsert
zu ermäßigten Preisen .

Musikalisch -deklamatorische Vorträge für Ainder
?u Gunsten des Aindersoolbades in Dürrheim und der

Station snr rachitische Ainder in Aarlsruhe
veranstaüet von der Opern - und Konzertsängerin

Frau Cläre La Porte -Stolzeuberg (Sopran)
unter gütiger Mitwirkung von

Frau Or. Sachs -Zittel (Klavier), Fräulein Käthe Warmersperaer (Sopran),
Hofopernsängerin, Fräulein Lisa Podechtel (Deklamation) , Hofschauspielerin ,Herrn Kapellmeister La Porte (Klavier), des Kinderchores und der Orchester»

klaffe des Großherzoglichen Konservatoriums für Musik.
Programm und Preise folgen in morgiger Ankündigung .

Bestellungen
auf das Karlsruher Tagblatt für II. Vierteljahr weiden auf unserem Bureau ,Ritterstraße 1, ebener Erde, sowie von unfern Blatträgern jederzeit entgegengenommen .

Dasselbe kostet in Karlsruhe vierteljährlich Mk . 1.6V einschließlich Trägerlohn .Reueintretende Abonnenten erhalten das Karlsruher Tagblatt von heute anbis zum Schluß des laufenden Monats unentgeltlich zugestellt.
Kontor -es Karlsruher Tagblattes.



L8itt

HMtter r» AMrshe .
Montag dm 23 . März 1903.

l 46 . WolmrmentS-BorKellum der Abteil,
(gelbe Abomiementskarten).

Im bunten Rock.
! Lustspiel in 3 Mm v . Franz v. Schönthan j
> und Freiherrn v. Schlicht . >
Leiter der Aufführung : Dir . Oswald Ha ncke.

Personen :
Fabrikant Wiedebrecht . Heinrich Reiff .
) ans , sein Sohn . . . Siegfried Heknzel .
MssiS Anna Clarkson,

seine Nichte . Lisa Podechtel .
l Leutnant Victor von Ho-
, hmegg . Fritz Herz.
Betty von Hohmegg , dessen

> Schwester .
>Paul von Gollwitz , Asses -
! sor a . D .
>von Troßbach , Divisions -

Kommandeur . . . .
! Justizrat Rösler . . .
! Sergeant Krause . . .
j Frau Bäckers , Wirtschaf¬

terin

Alwine Müller .

Hugo Höcker.

Josef Mark .
W . Wassermann .
Wilhelm Kemps.

. . Marie Wolfs .
Susanne, ) Zofen der Mrs . i Josefine Mmcke .

I Elfriede Mahn .
Maria Gentcr .
Emil Hunkler .
Julie Schwarz .
Max Schneider .
Herm . Bmedict .
Josef Kauders .

Jeanette , j Clarkson
Minna , Köchin
Friedrich , Diener / L
Stubenmädchen
Kuffcher

! Gärtner
Stallbursche
Christian , Bursche bei Ho¬

henegg . Adolf Hallego .
, Jänicke , Soldat . . . . Karl Elzer .
> Erster ) ! Fritz Soot .
, Zwester Z Soldat . . - j August Haag .

Herren und Damen . Soldaten .
Die Regimentsmusik rc.

8

Ort der Handlung : Berlin und ein Landhaus >
Wiedebrechts bei Neubabclsberg .

Zeit : Gegenwart .

>Die große Pause findet nach dem 1. Akte statt . I

Anfang : sieben Uhr. Ende : gegen V-10 Uhr .
Kaffe-Eröffnung : Uhr . 8

D« freie Eintritt ist für heute anfgehoben.

Mittel -Preise . inu

Großherzogl iches Hoflhesler.
Dienstag den 24 . März . 47 . Abomements

Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne -
mmtÄarten ) . Kleine Preise . Die Fra « vom
Meer . Schauspiel in 5 Aufzügen von Henrik
Ibsen . Anfang 7 Uhr . Ende ' /z10 Uhr .

Theater in Bade ».
Dienstag de» 24 . März (nicht Mitt¬

woch den 25 .) 26 . Abonnements -Vorstellung
Znm erstenmal : Rigoletto . Oper in 4 Akten
nach Viktor Hugo 's , le roi s'urnuse - von
F . M . Piave . Musik von G . Verdi . Anfang
(,7 Uhr. Ende gegen 6 Ubr ._
!». Iibmg der HlMdwkMMmcr

Karlsruhe , 20. März .
Im Sitzungszimmer des Stadtrats fand heute

nachmittag die 6. öffentliche Sitzung der Handwerks¬
kammer Karlsruhe statt .

Präsident Walz « öffnete dieselbe kurz nach 2 Ubr
uich » stattete nach einer kurzen Begrüßung dm
Tätigkeitsbericht . Derselbe erstreckte fick aus die

Zeit zwischen der heutigen und letzten Sitzung , die
am 19. Dezember v . Js . stattfand . Er führte da¬
bei aus , daß in diesem Zeitraum das Bureau der
Kammer 906 Eingänge und 2407 Ausgänge zu
»» zeichnen hat . Sehr häufig wurde das Bureau
wegen der Lehrlingsprüfungen und Lehrlingsanmel¬
dungen in Anspruch genommen . Die Vorschläge
nr Regelung des Submissionswesens , die in der
etzten Sitzung genehmigt wordm sind , wurdm dm

anderm Kammern mitgeteilr und fandm derm Billi¬
gung . Das ganze Material in dieser Sache ist nun
rem Ministerium des Innern unterbreitet worden .
Die Lehrlingsprüfungen haben zu manchen Bean -
tandungm geführt . Es wurdm deshalb von dem

Vorstand der Kammer Cirkuläre mit dm nötigen
Unterweisungen an die Prüfungsausschüsse er¬
lassen. Die Prüfungsausschüsse haben infolge
der bei denselben eingetretenen Amdcrungm viel
Arbeit gebracht . Die Lehrlingsanmeldungen haben
zu wünschen übrig gelassen, da die Eltern sich
schwer entschließen, eine Lehrzeit von 3 Jahren
einzugehen und einen Vertrag zu unterzeichnen. Als
Beaustragt » d» Kamm » wurde Herr Jakob Behrle
angestellt . Derselbe hat bereits eine Reihe von
Revisionm in befriedigender Weise vorgmommm .
Verschiedene Anträge , die an dm Vorstand gelangten ,
betrafen die Verkürzung der Lehrzeit. In 12 Fallen
hat der Vorstand eine Verkürzung d» Lehrzeit von' /s bis 1 Jahr cintreten lassen. Verschiedene an
den Kammervorstand gerichtete Beschwerden bezogen
ich auf die Vergebung von ArbeUen und Lieferungen .
Der Vorstand bat bezüglich dieser Beschwerden
zerne die Vermittlerrolle übernommen . Ein Antrag
rer Handwerkskammer Konstanz bezog sich auf die
Wahl eines Vertreters der Kammern im Eisenbahn¬
rat . In dieser Frage konnte der Kammervorstand
nur Vorschläge machen. Der Vorstand hatte sodann
verschiedene Gutachten an die Behörden erstattet
und sich mit d» Stellung von Sachverständigen zu
befassen gehabt . Weit » beschäftigte sich die Kammer
mit der Gründung einer Bäckerinnung in Wein¬
garten . Die Regierung hielt die Voraussetzungen
für die Schaffung d» Innung nicht sür vollständig
gegeben und forderte deshalb den Kammervorstand
zu einer gutächtlichen Aeußerung in dieser Sache
auf . Das Gutachten sprach sich für die Gründung
der Innung aus , die den gesetzlichen Bestimmungen
entspreche.

An dm Tätigkeitsbericht schloß sich eine längere
Debatte .

Kamm -- Mitgl . Wagner bedauerte es , daß die
Stadtverwaltung Pforzheim auf die Vorschläge der
Kammer bezüglich des Submissionswesens nicht
eingehen will .

K .- M . Unser . Als zweckmäßig würde ich es
ansehen , wenn die gewerblichen Vereinigungen an
den Kammervorstand Berichte über die Abnahme
der Prüfung der Lehrlinge einreichm würden . Be¬
züglich der Lehrlingsanmeldungm sollte darauf hin -
gewirkt werden , daß die diesbezüglichen gesetzlichen
Bestimmungen nachdrücklicher angewendet werden .

Der Präsident ersuchte die Redner , die von ihnen
vorgebrachten Wünsche an den Vorstand schriftlich
einzureichen, der sich dann mit denselben weiter be
fchastigm werde .

K--M - Falk . Es muß Befremden » regen , daß
die Regierung , wie aus ihrer Stellung zur Grün¬
dung ein» Innung in Weingarten geschlossen werden
muß , dem Jnnungsgedankm so unsympathisch
gegenüberstebt . Dadurch wird das Handwerk von
der Organisation abgehalten , wenn die Regierung
dem Handwerk helfm will , muß sie die Organi¬
sationen , also auch die Innungen fördern .

Amtmann Schäuble . Der Auffassung , daß die
Regierung den Innungen unsympathisch gegenüber¬
stehe , muß ich cntgegenlreten . Das Gegmteil ist,
wie der vorliegmde Fall zeigt, richtig. Das geht
daraus hervor , daß die Handwerkskamm » von d»
Regierung zur Aeußerrmg aufgesordert worden ist.
Wenn die Regierung der Gründung der Innung
ablehnend gegenüberstehen würde , so hätte sie ein¬
fach die Gründung nicht zu gestatten brauchen .
Daß die Regierung das nicht getan , beweist das
Gegmteil von der Auffassung des Vorredners .
Die Regierung muß . ehe sie sich in ein» solchen
Angelegenheit entschließt, alle Interessenten hören .

An der weiterm Debatte beteiligten sich die
K .-M - Kiby . Frey und Falk , Vi -, Loth und das
Mitglied des Gesellen - Ausschusses Brannagel , der
verschiedene Beschwerden üb» die Zusammensetzung
der Lehrlingsprüfungs -Kommission in Baden vor¬
brachte. Der Präsident bemerkte dem letzteren
Redn » , daß » sich mit seinen Beschwerden hätte
schriftlich an den Kammervorstand wendm sollen,d» mit der Sache sich dann hätte beschäftigenkönnen

D » Vorsitzende teilte hierauf mit , daß ein An
trag der freien BLckerinmmg Pforzheim vor liegt,' der verlangt , daß die Lehrlingsprüsnuge « obli¬
gatorisch eiugesiihrt werden sollen.

Punkt 2 der Taaesordnung betraf die „ Ge¬
nehmigung der Aufgaben für big Meister¬
prüfung ."

Es handelte sich bi» um Vorschläge für die
Meisterprüfungen bezüglich d» vcrschieomen Ge¬
werbe. Die Vorschläge haben in der Hauptsache
die Zustimmung der einzelnen Handwerksberufe gr¬
ünden . Einige für einzelne Gewerbe nachttäglich
gemachten Vorschläge fanden Erörterung und wurden
gleich den übrigen Vorschlägen angenommm .

Punkt 3. Vorschläge wegen anderweitiger
Zusammensetzung der MeifterprüfungS -
kommisstonen.

Es lagen hierzu drei Vorschläge vor :
1 . Vorschlag des Geh. Rat Brau «. Es soll

für sämtliche Mcisterprüfungskommissionen ein
Vorsitzender bestellt werden .

2 . Antrag des K .- M . Moser . Der Vorsitzende
der Meisterprüfungskommtssion soll dem Handwerke
angehören , in dem die Kommission zu prüfen hat .

8. Antrag des K.- M . Kiby . Es sind zwei
Vorsitzende zu bestellen, ein» für das Baugewcrke
und ein» sür die übrigen Gewerbe .

Amtmann Schäuble . Die Ansicht des Geh .
Rat Braun , der abgebalten ist, an der heuttgm
Sitzung d» Kammer teil zu nehmen , ist , daß eS zweck¬
mäßig sei , wenn alle Meisterprüfungskommissionen
einen Vorsitzenden haben . Es würden dadurch
Reibereien und Mißtrauen vermieden , die Geschäfte
vereinfacht und die Kosten verringert werden .

Nach ein» längeren Debatte wurde der Antrag
Moser angenommen und damit die beiden an¬
deren Anträge abgelehnt .

Punkt 4. Veranstaltung von BorbereitnngS -
knrse» für die Meisterprüfung .

Präsident Walz führte hierzu aus : Die durch
Vermittlung d» lokalen gewrrbltchen Vereinigungen
von der Handwerkskammer zu errichtenden Vor¬
bereitungskurse bezwecken im allgemeinen die Fort¬
bildung des Handwerkers , insbesondere aber die
Vorbereitung für die Meisterprüfung . In den
Kursen wird über folgende Gegenstände unterrichtet :
1. Gewerbliche Buch - und Rechnungsführung ,2 . Wechsellebre, 3 . Kalkulation , 4 . die wichtigsten
gesetzlichen Bestimmungen auf dem Gebiete des Ge¬
werbewesens erforderlichen Falles auch 5. schriftliche
geschäftliche Arbeiten und geschäftliches Rechnen.
Die Kosten werden zu je einem Drittel vom Mini¬
sterium des Innern , von d» Kamm » und der
Vereinigung getragen . Ein genaues Kostenverzeichnis
muß daher jeweils ausgestellt werden .

Den Vorschlägen wurde nach einer kurzen Dis¬
kussion zugestimmt .

Punkt 5. Lehrlingsaubeiteu -Ausstelluug .
D » Präsident teilte mit , daß bei diesen Aus¬

stellungen , die Prüfungsausstellungen sind, Arbeiten
erst nach 3 Jahren ausgestellt werden dürfen . Die
Regierung hat verlangt , daß die Arbeiten d» Lehr¬
linge , die in staatlichen Werkstätten untergebracht
sind, schon nach 2 Jahren ausgestellt werden . Da¬
gegen kann nichts emgewendet werden . Die Arbeiten
der staatlichen Lehrlinge werden ab» von einer
besonderen Kommission geprüft . Die « ächfte Lehr -
liugSausstrlluug wird im Monat M »i in Karls¬
ruhe abgehalten werden.

Punkt 6. Ergänzung deS Ausschusses für
daS LehrlingSwese « .

Es wurden tn den Ausschuß die Kammermitglieder
Ihle und Linck gewählt .

K.- M . Oberste berichtete sodann über Punkt 7.
Vorlage der Rechuuug pro 19010L .

D » Bericht wurde ohne Debatte für unbeanstandet
erklärt .

Punkt 8. Feststellung des Haushaltsplans
sür das Rechnungsjahr 1S63/64 .

Der Uebnschuß aus dem Etatsjahr 1902/03
beträgt rund 12 000 »41 ; hiervon sollen als Reserve¬
fond 2000 »4!, als Bettiebsfond 3000 »4! Vorbehalten
werden . Der Rest in Höhe von 7000 »4! wird als
Deckungsmittel in den neuen Etat eingestellt. Es
bettagen die Einnahmen für 1903/04 12350 ^ l ; die
Ausgaben : 1 . Verwaltungskosten 17 950 »4!,2 . Förderung des Lehrlingswesens 1800
3. Föiderung des Gesellenwesens und d» Hand¬
werksmeister 4500 ^ !, 4. Verschiedenes 1100 ^ l.
Es stellt sich die Summe d» Ausgaben auf 25350 «4!,die der Einnahmen auf 12 350 °4l , so daß der un¬
gedeckte durch Umlage aufzvbringende Aufwand wie
im Vorjahr 13000 *4! beträgt .

Der Voranschlag fand nach kurzen Erörterungen
Genehmigung .

Punkt 9. Anträge .
Es lag der schon oben » wähnte Antrag d» freien

Bäckerinnung Pforzheim vor , d» die obligatorische
Einführung der Lehrlingsprüfungen verlangt .

K -M . Wagner begründete kurz den Antrag , den
die Kamm » dem Vorstande zur weiteren Behandlung
überwies .

Hierauf wurde die Sitzung geschlossen .
Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '

schcn Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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